
Das ist der Großteil der ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ge-
retsrieder Ortsverbandes. Ihnen Dank zu 
sagen, war das Anliegen des Vorstandes. 
Deshalb waren sie am 20. Juni zu einem 
Ausflug nach Innsbruck eingeladen.  

Mit dabei waren die Austrägerinnen und 
Austräger unserer Zeitung Ausblick. Drei 
mal im Jahr bringen sie unsere Informatio-
nen zu den inzwischen 1044 Mitgliedern 
des Ortverbandes. Damit helfen sie richtig 
viel Geld zu sparen, denn das Porto für die 
Zeitung wäre sehr teuer. Außerdem erhal-
ten wir dadurch auch immer wieder Hin-
weise auf die eine oder andere Not bei 
unseren Mitgliedern. 

Besonders dankbar sind wir auch für un-
sere Spendensammler. Auch dieses Jahr 
findet wieder die VdK-Sammlung Helft Wun-
den heilen statt. In der Zeit vom 15.10. bis 
13.11. sind sie wieder unterwegs. 50% des 
Sammlungsergebnisses verbleibt in unserem 
Ortsverband. Dieses Geld können wir für 
die Betreuung unserer Mitglieder einsetzen. 
Wer da mithelfen kann, ist im Kreise der 
Ehrenamtlichen sehr willkommen. 

Erstmals dabei war auch das Team der 

Pflegebegleiter. Sie engagieren sich für pfle-
gende Angehörige unabhängig von einer 
VdK-Mitgliedschaft. Ihre Tätigkeit ergänzt 
die sozialrechtliche Beratung durch den 
VdK-Kreisverband mit dem menschlichen 
Beistand in schwierigen Lebenslagen.  

Selbstverständlich fuhren 
auch die Ortsvorstands-
mitglieder bei dieser Dan-
keschön-Fahrt mit. Sie sind 
zwar einerseits Gastge-
ber, aber auch anderer-
seits Ehrenamtliche. 
Denn sie kümmern sich 
um die Organisation 
des monatlichen Stamm-
tischs, veranstalten Ausflugsfahrten und sind 
für die vielen großen und kleinen Anliegen 
der Mitglieder da. 

Es gibt viel zu tun beim VdK. Schön, dass 
wir so viele Menschen haben, die mit anpa-
cken. Wir haben viele Aufgaben, die wir 
gerne auf noch mehr Schultern verteilen 
wollen. Vielleicht ist ja der eine oder ande-
re Leser unserer Zeitung beim nächsten 
Ausflug für unsere Ehrenamtlichen schon 
mit dabei …      (Red.) 

Miteinander – Füreinander 
Editorial 
Liebe Mitglieder, 
liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Viele Menschen tragen 
durch eine ehrenamtliche 
Tätigkeit zum Zusammen-
halt in unserer Gesellschaft 
bei. Sie leisten wertvolle 
Arbeit für die Gemein-
schaft. Sie schaffen ein gro-
ßes soziales Netzwerk und 
tragen wesentlich zu einem 
menschlichen, wertebe-
wussten Miteinander in un-
serer Gemeinschaft bei. 
Das verdient besondere 
Würdigung und Wertschät-
zung. 

Freiwilliges Engagement 
soll auch Spaß machen und 
das Gefühl vermitteln: Hier 
bin ich mit meinen Fähig-
keiten und Interessen am 
richtigen Platz. 

Aktive, ältere Menschen, 
die „noch gebraucht“ wer-
den, bleiben nachweislich 
länger jung, sind glückli-
cher, zufriedener und im-
mer in bester Gesellschaft. 
Auch Interesse? 

Bitte melden Sie sich bei 
uns. Sie sind herzlich will-
kommen! 

Das lesen Sie in dieser Ausgabe: 
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Ihre 

Gisela Lucht 

Einladung zur Mitgliederversammlung am 8.10.2011, 15 Uhr 

Am Samstag, den 8. Oktober 2011 
lädt der Ortsvorstand die Geretsrie-
der VdK-Mitglieder zu seiner jährli-
chen Mitgliederversammlung ein. 
Nach einjähriger Arbeit will der 
Vorstand eine Zwischenbilanz sei-
ner Tätigkeit abgeben.  

Die Mitgliederversammlung findet 
um 15 Uhr im kleinen Saal der Rats-
stuben, Karl-Lederer-Platz 1 statt.  

Als Tagesordnung  ist vorgesehen: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Grußworte 
4. Tätigkeitsbericht über die Zeit 
    seit der Neuwahl vom 8.10.2010 
5. Kassenbericht und Mitgliederver- 
    waltung  
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Verschiedenes und Schlusswort 

Wichtig! Der Beginn des mo-natlichen Stammtischs im Haus Elisabeth ist auf 15.00 Uhr festge-setzt, da vorher der Raum noch von Ande-ren benutzt wird! 
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Die Kooperation zwischen dem Seniorendomizil Haus 
Elisabeth und dem Geretsrieder Ortsverband des VdK 
trägt Früchte. Der Leiter des Hauses Elisabeth, Jörg Laube 
und Gisela Lucht, die VdK-Vorsitzende, verabredeten ein 
gemeinsames Sommerfest. Eingeladen waren dazu die Be-
wohner des Hauses Elisabeth und die Mitglieder des VdK.  

Die Aussicht auf ein 
Sommerfest mit Speziali-
täten vom Grill und guten 
Getränken war für beide 
Teile wohl sehr verlo-
ckend. Mehr als 115 Gäs-
te meldeten sich an, allein 
40 Senioren aus dem 
Haus Elisabeth. Die Haus-
bewohner, die liebevoll 
von den Pflegekräften 
betreut wurden, freuten 
sich über den Besuch 
vom VdK. Das Sommer-
fest war für sie eine Brü-
cke in die lebendige Stadt 
Geretsried.  

Küchenchef Florian 
Klein und sein Team hatten für Grillgut, Salate, Brezen und 
kühle Getränke gesorgt. Unterstützt wurden sie von den 
"Grillmeistern" Manfred Lucht und Peter Eberhardt vom 
VdK. So konnten an drei Grillstationen die Gäste in kür-
zester Zeit mit einem schönen Grillteller versorgt werden. 
Keiner musste anstehen. Der Vorstand und ehrenamtliche 
Helferinnen vom VdK bedienten die Gäste entsprechend 
ihren Wünschen - fast á-la-carte!  
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VdK-Sommerfest: Geteilte Arbeit = doppelter Erfolg 
Für die musikalische Unterhaltung im großen Garten 

sorgte Werner Krauss, der seine private Musikanlage mit-
gebracht hatte und Schlager der 30er bis 80er Jahre spielte. 
Dass die Musik gut angekommen ist, zeigte sich nach dem 
Essen rasch. Einige Gäste begannen zu tanzen. Besonderen 
Applaus gab es für zwei Hausbewohnerinnen, die mit über 

90 Jahren noch das Tanz-
bein schwangen. Prompt 
wurde Heimleiter Laube 
von einer 91-jährigen 
aufgefordert: Damen-
wahl! 
 Die städtische Senioren-
referentin Dr. Sabine 
Gus-Mayer feierte mit 
und überbrachte die 
Grüße der Stadt. Unter 
den Gästen waren auch 
die VdK - Kreisgeschäfts-
führerin Anita Reindl-
Prochnau mit ihrer Mit-
arbeiterin Susanne Wal-
lisch aus Bad Tölz. Beide 
sorgen dafür, dass in Ge-

retsried die profilierte Sozialrechtliche Beratung des VdK 
gesichert ist. Der Besuch beim Sommerfest dokumentierte 
ihre Verbundenheit mit den Mitgliedern vor Ort. 

Nach gut zwei Stunden endete das gemeinsame Fest mit 
der Frage einiger Besucher: "Wann machen wir das wie-
der?". Auch Petrus hat zum Gelingen und zu der guten 
Stimmung beigetragen. Das Gewitter entlud sich erst, 
nachdem das Sommerfest geendet hatte.   (ab) 

Jörg Laube und Gisela LuchtJörg Laube und Gisela Lucht  Musik machte Werner KraussMusik machte Werner Krauss  v.l. S.Wallisch, A.Reindl, S.Gusv.l. S.Wallisch, A.Reindl, S.Gus--MaierMaier  

MeisterMeister--Griller Peter EberhardtGriller Peter Eberhardt  Küchenchef Florian KleinKüchenchef Florian Klein  MeisterMeister--Griller Manfred LuchtGriller Manfred Lucht  

Weitere Bilder (in Farbe) auf unserer Fotostrecke zum Sommerfest unter www.vdk.de/ov-geretsried/ID98888 
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Zum Abschluss des Jahres 2011 laden wir unsere Mitglie-
der wieder zur traditionellen Weihnachtsfeier in den gros-
sen Ratsstubensaal ein. Die Feier findet am 26. November 
von 15 bis 17 Uhr statt. Für unser Rahmenprogramm ha-
ben wir wieder den Dreigesang „MUM“ verpflichten kön-
nen, der diesmal von einem Zitterspieler begleitet wird. 
Eine Schülergruppe der Musikschule Geretsried wird eben-
falls auftreten. Sie sind herzlich eingeladen. 

Der Vorstand freut sich auf Sie! 

Daneben finanziert der VdK aus den Mitteln dieser 
Sammlung Kinder- und Jugendfreizeiten für Menschen mit 
Handicaps. Er fördert damit die gesellschaftliche Integrati-
on dieser Menschen. Darüber hinaus unterstützen die Bür-
ger mit ihrer Spende die gemeinnützige Integrationsfirma 
VdK-Dimetria in Straubing. Der VdK Bayern hat dort mehr 
als hundert sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze für 
seelisch behinderte Menschen geschaffen, die auf dem frei-
en Arbeitsmarkt ohne Chance auf Beschäftigung wären. 
Übrigens: Auch unsere Zeitung Ausblick wird bei Dimetria 
zu einem günstigen Preis und bester Qualität gedruckt. 

Die Mitglieder des VdK wissen um die Not, zum 
Teil auch aus eigenem Erleben. Wer die Not kennt, 
ist oft genug auch bereit, dagegen etwas zu tun. 
Helfen Sie deshalb mit, dass die Haussammlung 
Helft Wunden heilen auch 2011 ein Erfolg wird. Stel-
len Sie sich als Sammler für den VdK für ein paar 
Straßenzüge in Geretsried zur Verfügung. Die Hälf-
te der Spenden verbleibt beim Geretsrieder VdK. 
Helfen Sie, damit wir helfen können! Nehmen Sie 
Kontakt auf: Telefon 08171/8628  Danke! 
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Weihnachtsfeier 

Eine besondere Fahrt war der Halbtagesausflug nach 
Innsbruck. Er war als Dank für unsere ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter gedacht und trotz des regne-
rischen Wetters ein großer Erfolg. Es kommt halt darauf 
an, dass die Menschen, die dabei sind, Freude an der Ge-
meinschaft haben.  

Zu einer sehr beliebten Einrichtung sind die Tagesaus-
flüge geworden, die von unserem Vorstandsmitglied Elisa-
beth Schilcher geplant und organisiert werden. Im Mai 
2011 bot sie eine Fahrt nach Brixen in Südtirol an. Kaum 
war die Fahrt im Ausblick ausgeschrieben, war der bestellte 
Bus ausgebucht. Dies hat den Vorstand veranlasst, einen 
zweiten Tagesausflug zu beschließen. Er soll nach Wasser-
burg am Inn gehen. Auch hier sind schon alle Plätze ausge-
bucht. Man sieht daran, welch starkes Interesse an solchen 
Gemeinschaftsveranstaltungen besteht. 

Alle Ausflüge werden zur Erinnerung fotografisch doku-
mentiert. Die Bilder kann man sich im Internet unter der 
Rubrik Unsere Fotostrecken ansehen. Wer kein Internet hat, 
soll sich die Bilder von den Kindern oder Enkelkindern 
zeigen lassen. Die jungen Leute haben heute alle die Mög-
lichkeit dazu. Auch die Bilder der Fahrt nach Wasserburg 
wird es im Internet geben. Die Fahrt findet aber erst nach 
Redaktionsschluss statt. Deshalb können wir noch nichts 
über diesen Ausflug berichten. 

Haussammlung: Soziale Not in Bayern lindern 
Wie in jedem Jahr, so findet auch heuer wieder die VdK-

Haussammlung Helft Wunden heilen statt. Unter dem Motto 
„Soziale Not in Bayern lindern“ ruft der VdK Bayern mit 
seinen rund 2000 Ortsverbänden vom 15.10. bis zum 
Volkstrauertag am 13.11.2011 die bayerische Bevölkerung 
zu Spenden auf.  

Mit Rat und Tat steht der VdK Bayern bedürftigen Men-
schen zur Seite - und das bereits seit seiner Gründung vor 
fast 64 Jahren. Damals wie heute ist der Sozialverband auf 
Spenden angewiesen, um Notleidenden unbürokratisch 
Hilfestellung geben und um die wachsende Armut - vor 
allem bei älteren Menschen - wirksam bekämpfen zu kön-
nen. Auch die Arbeit im Ortsverband Geretsried ist die-
sem Ziel verpflichtet. 

Die Landesvorsitzende des VdK Bayern, Ulrike Mascher, 
weiß um die soziale Lage im Freistaat: „Schon heute ist fast 
jeder fünfte Rentner in Bayern von Armut bedroht“. Der 
VdK Bayern geht deshalb mit gutem Beispiel voran. „Mit 
den Mitteln aus unserer jährlichen Sammlung werden Men-
schen, die unverschuldet in Not geraten sind, unterstützt", 
erklärte Mascher zum Auftakt der Spendenaktion. 

Ausflüge 2011: Brixen - Innsbruck - Wasserburg 

Nach der Besichtigung von Brixen: Aufstellung zum GruppenfotoNach der Besichtigung von Brixen: Aufstellung zum Gruppenfoto  
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Termine 

Veranstaltungen des Ortsverbandes: 
 
 

30.09.2011 15 – 17 Uhr Stammtisch 
Seniorendomizil Haus Elisabeth, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16 
 

08.10.2011 15 - 17 Uhr  
Mitgliederversammlung mit Ehrungen  
in den Ratsstuben, kleiner Saal 
 

28.10.2011 15 – 17 Uhr Stammtisch 
Seniorendomizil Haus Elisabeth, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16 
 

13.11.2011 14 Uhr Volkstrauertag  
Trauerzug zum Waldfriedhof 
Aufstellung Ecke Adalbert-Stifter-Str. / Ahornweg 
 

26.11.2011  15 - 17 Uhr Weihnachtsfeier  
in den Ratsstuben, großer Saal 
Einladung siehe Seite 3 
 

Im Dezember kein Stammtisch! 
 

27.01.2012 15 – 17 Uhr Stammtisch 
Seniorendomizil Haus Elisabeth, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16 
 

24.02.2012 15 – 17 Uhr Stammtisch 
Seniorendomizil Haus Elisabeth, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16 
 

11.03.2012, 16 Uhr Freies Landestheater Bayern: 
"Im weißen Rößl" Singspiel von Ralph Benatzky, Wait-
zinger Keller, Miesbach. Kartenbestellung und weitere 
Details werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

30.03.2012 15 – 17 Uhr Stammtisch 
Seniorendomizil Haus Elisabeth, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16 

Neues aus dem Sozialrecht 

nen will, sieht der Sozialverband VdK Deutschland die Al-
tersarmut deutlich auf dem Vormarsch, weil die Menschen 
ohne Hinzuverdienst sonst nicht über die Runden kommen. 
Mehr lesen Sie unter www.vdk.de/de26062 
 

Rentenversicherung haftet bei Falschberatung 
Bei falscher Beratung durch einen ihrer Mitarbeiter haftet 
die gesetzliche Rentenversicherung und ist dann grundsätz-
lich auch zu Schadensersatz verpflichtet. Dies stellte das 
Oberlandesgericht München (OLG) in einem kürzlich ver-
öffentlichten Urteil fest. Mehr unter www.vdk.de/de26152 

  

Volkstrauertag Termine 

Die Stadt Geretsried lädt zur Gedenkfeier anlässlich 
des Volkstrauertages am Sonntag, den 13.11.2011 ein. Wie 
in den vergangenen Jahren nimmt auch der VdK-
Geretsried an dieser Feier teil.  

Am Volkstrauertag wird an die Toten zweier Kriege an 
den Fronten und in der Heimat, sowie an die Opfer der 
Gewaltherrschaft aller Nationen gedacht. Der Tag mahnt  
zur Versöhnung, zur Verständigung und zum Frieden.  

Der VdK hat geschichtlich einen besonderen Bezug 
zum Volkstrauertag. Bereits in den Jahren 1945 und 1946 
haben sich die ersten Verbandsgliederungen gebildet. In 
Städten und Gemeinden gründeten sich Selbsthilfegruppen, 
die nach Kriegsende die Interessen von Kriegsbeschädig-
ten, Witwen und Waisen gegenüber der Verwaltung ver-
traten. Der VdK Bayern wurde bereits 1946 gegründet. 

Wir bitten deshalb unsere Mitglieder, sich am Trauer-
zug zum Waldfriedhof und an der Gedenkfeier zu beteili-
gen. Der Trauerzug, bei dem wir mitgehen werden, führt  
um 14 Uhr von der Adalbert-Stifter-Str. Ecke Ahornweg 
zum Gedenkkreuz im Waldfriedhof. Der Geretsrieder VdK 
wir dort ein Blumengebinde niederlegen.      (ab) 

Bahnreisen für schwerbehinderte Menschen 
leichter 
Ab 01.09.2011 gibt es für 1,4 Millionen freifahrtberechtigte, 
schwerbehinderte Menschen Erleichterungen im Bahnver-
kehr. Die Bundesregierung hat angekündigt, für diesen Per-
sonenkreis eine bundesweite Freifahrtberechtigung im 
Nahverkehr einzuführen. Die bisher geltende 50-km-
Begrenzung soll wegfallen. Mehr erfahren Sie im Internet 
unter www.vdk.de/de25785 
 

Aufsicht über Demenzkranke 
Pflegeheime müssen Demenzkranke nach einem Urteil des 
Thüringer Oberlandesgerichts lückenlos beaufsichtigen, um 
ein Weglaufen und mögliche Verletzungen zu verhindern. 
Die Jenaer Richter sprachen einer Betroffenen 20.000 Euro 
Schmerzensgeld zu. Mehr Informationen unter 
www.vdk.de/de25253 
 

Arbeitsunfall bei der Pflege 
Frau N. pflegt ihre Mutter. Als beide von einem Arztbe-
such zurückkommen, fällt die Mutter und reißt die Tochter 
mit sich. Diese bricht sich das linke Knie. Der VdK hat 
jetzt vor dem Bundessozialgericht klären lassen, ob es sich 
dabei um einen Arbeitsunfall handelt. Die Richter bejahten 
dies, sodass der Gemeindeunfallversicherungsverband an 
die pflegende Angehörige zahlen muss. Erfahren Sie mehr 
unter www.vdk.de/de24530 
 

Altersarmut 
Immer mehr Rentner müssen nebenbei arbeiten. Im ver-
gangenen Jahr gingen rund 660.000 Menschen im Alter 
zwischen 65 und 74 Jahren noch einer geringfügigen Be-
schäftigung oder einem Minijob nach. Wo das Bundesar-
beitsministerium keine Anzeichen für Altersarmut erken-
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